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Claudia Bauer 

Bundesministerin für Europa, 

Integration und Familie 

Herrn 

Dr. Walter Rosenkranz 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2026-0.348.039  

Wien, am 19. Juni 2026 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Ecker, MBA, Kolleginnen und Kollegen haben am 

21. April 2026 unter der Nr. 5900/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Inanspruchnahme des Familienbonus Plus“ an mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 16: 

1. Wie viele Personen haben für das Jahr 2025 den Familienbonus Plus beantragt?  

2. Wie viele davon waren männlich bzw. weiblich? 

3. Wie hoch ist die Summe, die im Jahr 2025 insgesamt ausbezahlt wurde? (Bitte um 

geschlechtsspezifische Aufschlüsselung) 

4. Wie viele Personen beantragten 2025 den Familienbonus Plus in voller Höhe? (Bitte 

um geschlechtsspezifische Aufschlüsselung)  

5. Wie hoch ist die Gesamtsumme, die 2025 für volle Anträge ausbezahlt wurde?  

6. Wie hoch ist die Anzahl der Fälle, bei denen der Familienbonus Plus 2025 nur zur 

Hälfte ausbezahlt wurde?  

7. In welcher Höhe erfolgte bei diesen Fällen die Auszahlung?  
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8. Wie viele Fälle gab es im Jahr 2025, bei denen eine andere Aufteilung beim 

Familienbonus Plus gewählt wurde?  

9. Bei wie vielen Fällen, bei denen der Familienbonus Plus 2025 in voller Höhe an eine 

Person ausbezahlt wurde, waren die Anspruchsberechtigten 

Familienbeihilfenbezieher? (Bitte um geschlechtsspezifische Aufschlüsselung)  

10. Bei wie vielen dieser Fälle waren die Anspruchsberechtigten 

Unterhaltsabsetzbetragsbezieher? (Bitte um geschlechtsspezifische 

Aufschlüsselung) 

11. Wie viele Familienbeihilfenanspruchsberechtigte mit dem 

Verwandtschaftsverhältnis „Pflegekind“ haben 2025 den Familienbonus Plus 

beantragt? (Bitte um geschlechtsspezifische Aufschlüsselung)  

12. Bei wie vielen Fällen, bei denen der Familienbonus Plus in voller Höhe an eine Person 

ausbezahlt wurde, beantragte im Nachhinein eine andere Person, die Anspruch auf 

den Unterhaltsabsetzbetrag hatte, ebenfalls den Bonus (volle Höhe oder Hälfte)?  

13. Wie hoch ist die Summe für diese Fälle im Jahr 2025, bei denen der Familienbonus 

Plus zu Unrecht bezogen wurde?  

14. Wie hoch ist die Anzahl der Fälle im Jahr 2025, bei denen zwei Personen für dasselbe 

Kind den Unterhaltsabsetzbetrag beanspruchten?  

15. Wie hoch ist die Summe, die 2025 an nicht anspruchsberechtigte Personen zu 

Unrecht ausbezahlt wurde?  

16. In wie vielen Fällen wurde im Jahr 2025 im Familienbeihilfeformular als 

Verwandtschaftsverhältnis „Stiefkind“, „Enkelkind“ oder „Wahlkind“ angegeben? 

Ich verweise auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 5901/J vom 

21. April 2026 durch den Bundesminister für Finanzen. 

 

 

Claudia Bauer
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